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Die Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Viertelfähriger Abon- nementopreis f au 4 fl. 20 Nr, mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer mi 
9 Nic. berechnet. — Inſerklonsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Pelitzeile für V. G rgang. die erſte en 7 kr., für jede weitere Ginrüdung 31% Nkr.; Stämpelgebühr für jede Einſchaltung 30 
Nr. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ Zuſendungen werden franco erbeten. 


Einladung zur Pränumeration auf die Denkſchrift, in welcher er e Staa⸗ſeuropälfchen 8 1 75 1 . Ich er⸗⸗ Jenem 17 Paſcha, Seraskier, welcher als An⸗ 
40 ten eventuell feine unmittelbare Hilfsleiſtung zuſichert,ſſuche Sie, meine 2 rößten Befonnenzfftifter der beiſpielloſen Schlächtereien im Libanon 
„Krakauer Zeitung eriftirt in der That. Daß fie nicht fo ſcharf undſheit zu befleißigen und dieſelbe Haltung zu bewahren, 1 und erſchoſſen worden war, iſt jetzt auf 
Mit dem 1. Juli 1861 begann ein neues vier⸗ſchroff, nicht fo. geradezu beleidigend abweiſend lau⸗[weil die Politik des Kaiſers nicht geändert iſt. Im] Koſten der türkiſchen Regierung in Damas⸗ 
teljähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pränu⸗[tet, wie die in der „Südd. Ztg.“ in Umlauf geſetzte Hinblick auf Rom und ya hält er feſt an ſeinenfkus ein koſtbarer Marmorgrabſtein geſetzt worden. 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. Juli bis EndeſVerſion behauptet, bedarf wohl kaum der Bemerkung, [Geſinnungen.“ Herr v. Gopon hat namentlich dieſ Als Zeichen der Zeit iſt dieſe Thatſache jedenfalls 
September 1861 beträgt für Krakau 4 fl. 20 kr., ſaber die Thatſache iſt richtig, daß fie den preußiſchen Offiziere erſucht, ſich in Wort und That jeden Schrit⸗ wichtig; fie deutet an, daß die türkiſche Regierung 
für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 5 fl. 25 Vorſchlägen die Anſchauungen und Vereinbarungenſtes zu enthalten, der den Römern Hoffnung (2) geben[wohl Conceſſionen machen und dem Drängen der eu⸗ 
Nkr. Abonnements auf einzelne Monate werden fürſvon Wurzburg nochmals entgegenſtellt und auf demſkönnte; die Mittheilung nahm den Charakter einer ropäifhen Diplomaten einige Beamte opfern kann, 
Kräkau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1 fl.ſbie her ſeſtgehaltenen Standpunkt beharren zu müſſen[Konverſation an; es wurden Fragen und Bemerkun⸗ daß dieſe aber in ihren Augen nicht Verbrecher, ſon⸗ 
75 Nkr. berechnet. erklärt. So iſt nach Allem es nicht mehr für zwei- gen an den General gerichtet, die er ſehr wohlwollend dern Märtyrer und um das Vaterland wohlverdiente 
Beſtellungen find für Krakau bei der unterzeich⸗felhaft zu halten, daß die in Frankfurt angeregte Re⸗ſaufnahm. Zur Vermeidung jedes Mißverſtändniſſes] Helden find. 
neten Administration, für auswärts bei dem nächſt ge⸗ſviſion der Bundes = Kriegsverfaſſung vollſtändig imſwurde ein an die geſammte franzöſiſche Garniſon ge⸗ 
legenen Poſtamt des In- oder Auslandes zu machen. Sande verläuft.“ richteter, in entſprechendem Sinne abgefaßter Tages⸗ 
Die Administration. Die Blätter, denen Rußlands Weigerung das Közlbefehl in den Kafernen e rc 
a nigreich Italien anzuerkennen, eine bittere Pille, fuhen| Die Perſeveranza hatte über das Conclave, das Oeſterreichiſche Monarchie 
fi damit zu tröſten, daß Gf. Stakelberg, der vonſangeblich in Verona für en neue Papſtwahl vorberei⸗ 5 
5 Turin factiſch abberufen, ſeit einigen Tagen wieder dortſtet werde, berichtet und da ei, Monſ. Nardi als „dies Wien, 11. Juli. Se. Maj. der Kaiſer wird 
Amtlicher Theil. iſt, angeblich zwar, um Privatangelegenheiten zu ord-JSeele“ dieſer ere dean 3 einer Zu⸗heute (Donnerſtag) nach Wien kommen und Audien⸗ 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät baben mit Allerhöchſt untern im Stillen aber wohl, um zu fühlen und zuſſchrift an die e 5 om, 26. Juni, erklärtſzen ertheilen. Wie es heißt, fol auch eine Miniſter⸗ 
zeichneiem Diplome den Areierenleibgarden und Oberlieutenant,ſſeben, was zu machen ſei, wie er denn auch bereits Monſ. Nardi nun, . om nie verlaſſen, alſoſconferenz abgehalten werden. 
Unten Fau z, in den Adelſtand des Deſierreichiſchen Kalſerſtaa⸗Zwiegeſpräche mit Ricaſoli gehalten habe. Schließlichſauch das Conclave in ncht vorbereitet habe Ueber die Reiſe Sr. Majeſtät des Kaiſers nach 
tes mit dem Ehrenworte „Edler allergnädigſt zu erheben gerubt.][werde es ſich alſo wohl machen laſſen. und daß ein Conclave noch auf geraume Jahre über⸗Corfu, heißt es heute in Wiener Blättern, find zwar 
Se. (. k. Apoſteliſche Mojeſtät haben mit der Allerhöchſſen Herr Benedetti, der neue bevollmächtigte Miniſterſflüſſig ſei, da Se. Heiligkeit ſich bei ſehr guter Ge⸗ in Betreff des Zeitpunktes noch keine Beſtimmungen 
hen Georg Grafen Thurn, , 6 Faum vor Eude des näften Mosjjundheit. befinde. getroffen; daß dieſelbe aber beabfihtigt wird, geht aus 
9 eines Landeshauptmanges im Herzoglhum Kärnthen infnatd auf feinen Poſten begeben, da Hr. Thouvenelſ Die „Archives Diplomatiques“ bringen in ihremſdem Umſtande hervor, daß Hr. Prof. Skoda die Wei⸗ 
Gnaden zu entheben und an deſſen Stelle den k. k. Kaͤmmererſwünſcht, daß Hr. Benedetti während der bevorſtehen⸗ neueſten (Juli-) Hefte den ganzen engliſch⸗franzöſiſchen ſung erhielt, ſich bereit zu halten, Se Majeftät im 
und Major in der Armee, Anton Grafen von Goss, zum Lan⸗ſden Abweſenheit dieſes Minifters die auswärtigen Ge⸗[Handelsvertrag mit ſämmtlichen dazu gehörigen Acten⸗[Falle der eintretenden Reiſe nach Go fu b leit 
deshauptmanne für Kärnihen zu ernennen geruht. ſchäfte leite. ſtücken, ſo wie alle auf die Anerkennung Fialleng be⸗ Se. Maj. Kaiſer Ferdinand . — 
züglichen Noten, Metternich's Depeſche an Thouvenelſbau in Chwala 1000 fl. zu ſpenden gerupt. 


Der neapolitaniſche Konſul Meyer in Bordeaux, 


hat wie bekannt fin geweigert, Päſſe zu viſiren, dieſvom 28. Mai und einen geheimen Bericht Tymow⸗] Der Herr FMe. Graf Palffy wird die Reiſe 
vom Gouvernement des „Königs von Italien“ aus-ſök's an den Kaiſer Alexander über das Königreichſnach Konſtantinopel morgen früh antreten. 
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Wichtamtliher Theil. 


hierüber: Die Form des badiſchen Antrages iſt derſterlegen, aber fie wird ſich ruhmvoll wieder erheben,jihen Reiches vorſchlägt und prophezeit, ehe ein Jahrſſtern nach Marienbad begeben. 

Art, daß ihn der Bund ohne feiner Würde entſerntſda die gegenwärtigen neapolitaniſchen Zuſtände ebenſoſvergehe, werde in der Sophien⸗Kirche wieder die Meſſe] Der ſpaniſche Sefanbte „Don della Torre 
zu vergeben, zum Beſchluß erheben kann. Ein ſolcherfunhaltbar find, als es feiner Zeit die Schreckensherr— 
Beſch auß würde aber der kurheſſiſchen Regierung denſſchaft in Frankreich war, der jene Zuſtände vollkom⸗ 


1 2 7 N berief f A 44: 722 
t wiedergegeben, mit welcher Baiern dasſſammen und folgende Anſprache an fie richtete lauch ihre politi Wurde do 

— Erhissen, qui ange Veribeldigung iu „De Kalte, politiſche Bedeutung hat ch auch! Der auf heute anberaumte Miniſterrath unter dem 

f itzuwirken, abgewieſen haben ſollte. ennen zu ſollen geglaubt; dieſe Anerk le Barbi Sal ibt di N il di 
Oberrheins mitzuwirken, abgewiel 5 i geglaubt; die ennungſle Barbier de Tinan nicht geflaggt noch ven gegeslichreibt die „Oeſt. 3.“, nicht ſtattfinden, weil die un⸗ 
Der „B.⸗ u. H.⸗Z.“ ſchreibt wan nun bierüber „von un⸗ än d. „ e doch nichts in der Situation ; der Kaiſerſben hatte, während die Engländer es an Kundgebunslgarifche aten mit dem —.— der kaiſerlichen 
terrichteter Seite“: „Eine * 1 ad die feinen Wunſch bekun⸗ gen der Aufmerkſamkeit und Theilnahme nicht fehlen Antwort zur Stunde noch nicht fertig iſt. 8 
men der Würzburger Regierunge achten und mit der Politik derſließen. Von den rückſtändigen Steuern in Ungarn iſt bis 


—— 


Feuilleton. 


— — 


reitig machte. Mace iſt ei f A 
eie maske none Feiner Mann, aber Mannes überging, der einem = ehe entgegenſRieſe auf die Gelegenheit lauernd, die der Andere ihm 
len ſchwerer als die von Sayers . — Schläge fal⸗ſtreten wollte. Für Menſchen von gew hn 5 Schlageſvon Zeit zu Zeit zu bitten ſchien, ohne ſich in der 
den wiſſenſchaftlichſten Boxer in der dazu gilt er fürſwürde Mace ein gefährlicher Gegner t er zwerg⸗[That bloß zu geben. Endlich ging Mace ihm vor⸗ 
aller dieſer Vortheile erſchien es als elt. Aber trotzſhaft und überſchattet, wie er neben dem 5 ieſen ſtand, ſicht'g auf den Leib und verſetzte ihm drei oder vier 
cher Gedanke, daß er mit irgend ei ein ungeheuerli⸗ſden er gefordert, ſchien er der baren Tollheit ſchuldig.] Schläge in das Geſicht. Es waren nur leichte Schläge 
Erfolg ſich auf einen Kampf einlaſſen f Ausſicht auf[Er mißt nur eben 5 Fuß 8 Zoll und wiegt nicht mebrſaber genügend, ihm die Ueberzeugung zu geben, daß 
nem Gegner ſo überwältigend an Start nne mit ei⸗ſals 10 ½ Stein; aber das leichte, unbekümmerte We⸗ſer den langſamen, unbehilflichen Boxer erreichen konnte, 
Gewicht wie Hurſt. Gleichwohl wurde Größe undſſen, mit dem er ſich zu dem Kampfe anſchickte, ſeinſwenn er wollte, und ſich ungefährdet wieder zurn ii 
igkeit gekämpft, am Ende kei b Bei- zwiſchen ihnen verabredet und am Dinſtag e, Partieſgedrungenener Bau, feine weiße Haut, harten dename, ziehen. Von dieſem Verſuch befriedigt, bedagg lage 
cher Hartnäckigkeit gekä a ee 1 510 b unver⸗Inſel des Medway (Zufluß der untern Tberouß einerſbewegliche Geftalt, feine kleinen aber 5 und gutſden Kampf im Ernſt mit einem entſetzlichen En 
8 Be — von den Schistelsgaben iſt gefochten; das Reſultat war, daß Mace fein den 1 ae 1e RE Son 555 Hurſt's an . Aus Sage alan, Ehe 
ge en; wein er 8 11 3 en Ge ner 4 ti te“, da eſt⸗Idie eine 5 K 0 lichkei ann en. 2 Ur eine ganze igur 15 in die Fü e € 5 
die man nicht dedurc dena t 3 99 Bes : 9 en en ef gebeten „one zu feinen übrigen Vortheilen 5 — 8 > Plaz⸗ der erſte Gang, der beinahe 12 „ e 
1 5 wie viele ihrer und wel⸗ſeinen einzigen Schlag davon zu tragen. Das Mig. Er „ be in den Augen h. e algeelſſe, als ob Mace 
be —— t in der äußsen Erfdeinung Beider, ale feauıs bh Weite, due e Brand, fi die Hände ge er re fine ae . 
Andrang von Bewerbern nicht bedeutend. Die eiten Ring betraten, war noch aa dle zwiſchenſreicht hatten und allein in dem Ringe flanden, warlbefannt war, daß nur ein Schlag a Hurſt zu figen 

ft und Paddock. Hurſt iſt der erſte Ringer Hienan und Sayers. Hurſt mißt über 6 Fuß 2 Zolſes faſt, als ob einen Kam f zwiſchen zwei fo unglei⸗[brauchte, um den Kampf zu entfheiden, fo ſchien noch 
waren Hurſt un in M * jeſigem Körperbauſünd wiegt 16 Stein (zu 14 Pfd.) und fein hünen⸗ſchen G bf 3 hieße, als einen 5 dMier b Kuſt zu haben, auf Mate zu welten. Ins 
von e Ri — £ mn leicht der une|bafter, gebräunter Bruſtkaſten mit entſprechenden Glied⸗ zulaſſen. Ab N 1 n ſich im Schalt 15 n 8 = * Schlag, der über ihm hing, wollte 
ae lache Borer der: je — Kin 10 betreten. Inſmaßen, an denen die Muskeln in großen Falten und Andern in dle Pöhe Jo e das Bild vollen Salbß⸗ e "allen ii offenbar 0 vom 
fi An Samit mit Paddock wurde N fürchterlich „ges[Knotem wie aus Bronce gegoſſen hervortreten, ließ ſeineſvertrauens, wenn ab fl Vorſicht. Mit leichter 0 en; fein Gegner wich mit der vollkommenſten Kalt⸗ 
1 1%, brachte es aber gegen Ende faft durch Zufall Figur noch größer und furchtbarer erſckeinen, als fie Bewegung ausfallend 10 urücktretend Finten ziehend ian keit den langſamen, ſchwärfellſgen Bewegungen 

: 5 ſeinem Gegner — einzigen Schlag zu ver⸗ſin der That war. Wenn man feine mafliven Verhält-Jund lächelnden Geſichtes je geräuſchlos Aare dlder Rieſenorme aus und beſorgte ſeine Schläge auf 
fer 10, und ein Schlag von — 3 warjniffe anſah und die Anzeichen von Kraft, die fi beilwie eine Katze, hielt er ſich eben außerhalb des Bere Kopf und Geſicht mit einer Gewalt und Geſchwin⸗ 
5 hätte dem Paddock um ein Haar das Leben jeder Bewegung in dem Spiel der Sehnen verriethen, ches der gewichtigen Arme, die, ſollte man meinen, digkeit, die wahrhaft entſetzlich. Vergebens warf Hurft 
gekoſtet, Hurſt gelangte alfo in den Beſitz der gefähr⸗ſo überkam einen eine Art von bezauberndem Entſez⸗ ſich nur zu bewegen brauchten, um ihn zu zermalmen. wie ein geblendeter Epklop feine Arme umher, verge⸗ 
lichen Ehren, die ihm aber ſoſort ein gewiſſer Maceſzen, das in peinliche Angſt um das Schickſal eines Allmälig kammen fie einander näher und näher, derlbens verſuchte er feinen verſchlagenen kleinen Feind 


Ein moderner Goliath⸗ Rampf. 


5 . 48 : f My⸗ 

Auch wer nicht eingeweiht iſt in die unſaubern 
ſterien 8 Borerei, hat davon gehört, daß der Ehren- 
ürtel, um deſſen Beſitz Heenan und Sayers mit fol- 


jetzt etwa ein Drittel in Folge der Militär : Erecution lien wurden u preuß. Schutz geſtellt und die Re⸗ſſondern auch &heilhaber des unerlaubten Gewinnes. ſo ſollte es doch mehr als „beinahe gewiß“ fein, daß 

eingefloſſen. 5 gierung * keinen Grund ein, zur Wiederherſtellungſwar. Auch andere Mitglieder des Aufſichtsrathes wer-Jiie nicht entwiſchen werden. Geſtern wurde das Ge | 
Ein ehemaliger Sbauerbeamter des Peſter Stadt⸗des dip ee Verkehrs nutzloſe Verhandlungenſden daran glauben müſſen, zunächſt Herr v. Chaſſepotſgentheil gemeldet: die Bande ſei faſt ganz „zerſprengt“ 

magiſtrats hat berechne, daß ſich unter allen Depu⸗ anzuknüpfen. und Graf Siméon, Senator und Sohn des Staats⸗ und der Anführer geflohen. 

tirten des Unterh uſes auch nicht Einer befinder, rei manns, der vor 60 Jahren das franzöſiſche Concordat ; 

der mit Entrichtung ber Steuerſchuldigkeit in is, 8 Fran re ch. err abgeſchloſſen. Der Staatsprokurator, der die Sache ; Italien. ; 

Ordnung wäre, 14 Repräſentanten, darunter der aris, 8. Juli. Der Moniteur publicirt heute mit Würde führt, machte ſelbſt eine Anſpielung dar⸗ In der Sitzung der piemonteſiſchen Kammer 

Bicepräfident Ko oman Tis Kirn it le das kaiſerliche Dicret, welches den Vicomte de la Gue⸗ auf 5 a. itſchuld ſich vielleicht weitſbom 4. d. M. kam es zu ſtürmiſchen Auftritten, fo 
1 * wan mit mehr alsſronniere zum Senator erhebt, und das Geſetz, welchesſauf, daß die moraliſche Mitſchu i 5 daß ſich der Präſident bedecken und die Sitzung für 

20,000 fl., 82 mit mehr als 10,000 fl., 64 mit mehr dem Miniſter des Innern . ahlung der vom hinauf verzweige, die öffentliche Meinung möge ſich e Bei * i ng 

Staate der Mittelmeer⸗Telegraphen⸗Geſellſchaft garan⸗ aber begnügen und die Schuldigen nicht weiter ſuchen, einige Zeit unterbrechen mußte. Es handelt ſich um 


als 2000 fl., 50 haben überhaupt noch nie Steuern 5 ; 38 
tirten Zinſen einen außerordentlichen Credit von 12660 als der Arm der menſchlichen Gerechtigkeit reiche. Mi⸗ſenen Paragraphen des Liſenbahngeſetzes für Südita⸗ 


gezahlt. Die Steuerſchuld der Uebrigen variirt von ; ; 

200 bis 500 fl., wobei jedoch, wohlgemerkt, die feit Fr. 14 Cis. gewährt; ferner einen neuen Bericht vonſces dagegen droht in verzweifelten Momenten: „Ich lien, nach welchem bei Beſetzung der Stellen vorzüg⸗ 
N U . 

Erneſt Renan an den Kaiſer über die wiſſenſchaftliche 


October 1860 aus haftenden Steuerquoten nicht mit: werde Alles ſagen, Alles entdecken!“ Bei der Cour⸗ lich auf brave gediente Militärs geſehen werden ſollte. 
Unterſuchung in Syrien, ſpeciell über die in der Ge— 


e lolſie, die hier in allen Werhältniffen herrſcht und über⸗ Ricciardi will, daß vier Fünftheile aller Stellen mit 


Das Zempliner Comitat hatte die Auslieferung all die unabweisbaren Ehrenpunkte fixirt, iſt zu ver: Staatsangebörigen befegt werden ſollen und daß bier⸗ 


5 0 h a dei jenen der V b d lche für di 
der Steuerbüche tt, worauf fi 0 muthen, daß zwi i inifterium undſoe! len orzug gegeben werde, welche für die 
er Steuerbücher verweiger f ſich der Steuer hen, daß zwiſchen dem öffentlichen Minift talienifhe Sache Opfer brachten oder Gefängniß oder 


Exil erduld ten. Di Ant f 
Prozeß zu ziehenden Grenzen getroffen wurden. Aberſpen erdulden mußten. Dieſem Antrag widerſetzte ſich 
Mir és iſt ſchwer in — 3 zu ban⸗ bein mit der Bemerkung, daß es unpaſſend ſei, 
nen. Dieſer Menſch, ein merkwürdiges Phänomen like Fragen als politiſche behandeln, ja ſogar 
moralischer Verwirrung, glaubt wirklich und ſichtbarlich en ins ſociale Gebiet hinüberſpielen zu wollen. 


an ſein Recht und ſeine Unſchuld. Die Börſenpraxis Ricclardi beſteht auf feinem Antrag und will, daß über 


rate Den f f ˖ 
if der kategoriſche Imperativ feiner Moral; dabei war Versuch. uur , namentlich abgeſtimmt werde. Dieſer 


ſein Ehrgeiz ſtärker, als ſeine Habſucht. In Pontalba 
dagegen fehlen die kleinen menſchlichen Züge, welche 


für das große Verbrechen als mildernde Umſtände 
Verzeihung erflehen. 


Executor veranlaßt fand, die verweigerten Steuerbü— der Vertheidigung gewiſſe Abkommen über die dem 


cher mittelſt Militäraſſiſtenz herbeizuſchaffen, bei wel, 
chem Anlaß es einigen Exceß abgefigt hat. Der 
erſte Vicegeſpan des Comitates hat hierüber im tele⸗ 
graphiſchen Wege beim Hofkanzler Beſchwerde geführt. 
Der hierauf erfloſſene Beſcheid des Baron Vay ſagt 
nach „P. N.“: „Indem die neueſten Beſchlüſſe des 
Comitates gegen die Steuereintreibung die Finanzbe⸗ſ darauf, da \ : f f 
hörbe zu Gemaltmaßregein zwingen , fo bat ne Daienei de Drama age ene dba alen 
Gomitat dieſes Vo gehen felbft zuzuſchreiben. Bielgefandten des Königs von Siam beim Miniſter des 
dahin, wo das Comitat ſeine diesbezüglichen Beſchlüſſe Aeußern. — Der Her og von Malakow (Peliſſier) 
nicht widerruft, fei die Hofkanzlei nicht ee begibt ſich nach Vichy, = er ſich mit den Marſchall Spanien. 
se ef ‚In bieier eee g — en der algeriſchen Angelegenheit befpreben| Ueber den Aufſtand im Süden Ga 5 Aae ini 
u = 5 5 ; will. erdem ſoll eine große Marſchalls⸗Conferenzſriellen Blätter, wie der Independance Belge geſchrie- zurücknimmt. . 
a ee eie Statt finden und Peliſſier erſt nach dieſer nach Alge⸗ ben wird, fortwährend entſtellte Berichte gebracht. So Der „Allg. 3.“ wird aus Neapel, 1. Juli, ges 
ohne daß 0 Gubernium einſtele, dem Uebel ir⸗ ren zurückkehren. — Heute wird beſtimmt gemeldet, betrug die Stärke der Inſurgenten bei Ausbruch derſſchrieben: Da der Kern aller königl. Freikorps 
end wie Einhalt zu thun. Im neutteirten Bezirk daß Lavalette morgen von Konftantinopel abreiſ't.] Bewegung nicht zwei⸗ bis dreie, ſondern achthundertſaus alten neapolitaniſchen Soldaten beſteht, und die 
Noſſod hat man die alten j Forſtmeiſter verjagt, neue — Man ſagt, die portugieſiſche Regierung werde den [Mann, die von La Torre auf Loja rückten, eine Stadt bourboniſchen Officiere nach der Behandlung, welche 
eingeſett und adminiſtrirt bie Staatswaldungen als [Herzog von Saldanha an die Stelle des Marquisſoon 18,000 Einwohnern, wo fie die Republik ausrieeſihnen von der neuen Regierung zu Theil wurde, jede 
Bezirkevermögen. Ebenſo nimmt in dem ſ. w. Theile Pavia nach Paris ſenden, um ſich auf dieſe Weiſe derſfen. Nach den letzten Berichten rückten fie von doriſ Gelegenheit begierig ergreifen, um ſich zu rächen, ſo 
Siebenbũr 3 Jeder von den kaiserlichen Waldungen unbequemen Perſönlichkeit zu entledigen. — Der Pro⸗auf Anteguera, wo fie bedeutenden Zuzug erwarteten. ſiſt die Schnelligkeit, womit Ordnung und einheitliche 
in Beſitz 2, ihm beliebt; die Bauern ziehen umher zeß Mires wurde heute fortgeſetzt, wobei auch derun der Spitze ſteht ein Hufſchmied, Rafael Perez. Leitung in die Operationen der Königlichen hineinkam, 
en Wälder 2 aa mug . beliebt ae Vertheidiger des Angeklagten, Herr Mathieu, wieder Bevor die Aufſtändiſchen Loja verließen, ſteckten ſie nicht überraſchend. Auch Chiavone, gegenwärtig der 
0 Sta te nicht 5 6 Sch * d war. — Pereire, Hottinger und Selliereſden Palaſt des Marſchalls Narvaez in Brand. In maͤchtigſte unter den Guerrillaführern, gibt nur ſeinen 
* he — 3 Zuk en Schad uſhaben ſich nach St. Petersburg begeben. Madrid betrachtet man laut der Independance dieſeſdurch frühere Erfolge bekannten Namen her, um An⸗ 
Du — ſch > == idee Zukunft todt, da Man ſchreibt der „Nat.⸗Z.“ aus Paris: Der] Bewegung als eine verfrühte und deßhalb von vornſhänger für die königliche Sache zu werben; das Com⸗ 
12 — 2 dur Ho 27 . 95 Anfertigen vonBaron Gölefin Joſepb Delfau von Pontalba,[berein verlorene Sache; die, demokratiſchen Organeſmando feiner zahlreichen Schaaren überläßt er den ihm 
, , fpraden fih von , . Leitung 
der Bevölkerung iſt ? Hauptnahrungszweig Race, die nähere Bezeichnung verdient. Sein Nameſfang an gegen Rafael Perez aus. Dagegen iſt dieſdes ganzen Aufſtandes liegt in den Händen der Ges 
9 iſt. ıft aus dem Mirés'ſchen Prozeſſe bekannt; er gehört Independance der Anſicht, daß dieſe Bewegung an ſich neräle Bos co und van Mecheln, zu denen ſich noch 
Deutſchland. zu den zahlreichen Nachkommen jener vergoldeten Jun-für die Regierung nicht gefährlich, daß aber bei derſel⸗ ein alter Guerrillaführer aus der muratiſtiſchen Zeit, 
Der „Königeb. 3.” zufolge werden in König s⸗ſter, die in der Winkelgaſſe, in welcher vor 143 Jah⸗fben es ſich herausftelt, wie wenig Anhang die Könizlein Spanier, geſellte. Van Mecheln iſt ein Schwei 
berg am 7. October die Krönungsfeierlichkeiten besjren John Law die erſte Börſe errichtet hatte, einenlgin überhaupt noch hat, und man überzeugt iſt, daßſzer, der früher das 13. Fremdenbatalllon hier com⸗ 
ginnen und Ihre Maſeſtäten am 18. October, dem Schubflickerladen zum Mittelpunkte ihrer noblen Paf-[die Bewegung von Loja ſich in größeren Verbaltniſſenſmandirte, und ſich im Garibald'ſchen Feldzug auszeich⸗ 
Tage der Schlacht bei Leipzig, wieder in Berlin ein-ſſion erkoren. Pontalba war für die Mirès'ſchen Un-|bald wiederholen wird. 


verbreitete Gerücht, der Kaiſer ſei plötzlich aus Vichy 
nach Paris gekommen, ſoll nicht begründet ſein. — 


5 Kammer einen moraliſchen Druck 
auszuüben, verſetzt die Majorität in Entrüſtung: ge⸗ 
reizte Worte fliegen hinüber und herüber; der Präͤſi⸗ 
dent ruft, ſchreit, ſchellt und ſetzt zuletzt feinen Hut 
auf. Die Kammer trennt ſich in Gruppen und erſt 
nach geraumer Zeit wird es wieder möglich, ſich ver⸗ 
nehmbar zu machen, worauf Ricciarbi ſeinen Antrag 


e 10,000 5 ördlich von Neapel gelegenen P 

aatsfonds 10, after ent⸗die nördlich von gelegenen Provinzen durch ei 

' erner die — air? 5 Umbrien einrückende Armee — 238 

die Stadt zu verlaffen, und dieſelben gezwungen, ſichſJedem, der ſich längere Zeit in Neapel aufhielt, iſt 
Viele Bewohner haben auch die Waf⸗ an; die gefährliche Menſchenklaſſe der Gamorris 

ö ; en, welche mit einer im cwiliſirten Europa fonft uns 

Maßregeln wurden im Namen eines leitenden repu-ſerhörten Frechheit von Fremden und Einheimiſchen un⸗ 


hatteſblikaniſchen Centrums getroffen. Die Wuth der Re⸗ 


| | aben, ſah aberſwiß ift, daß keiner entwiſchen wird“, fo wie das Land! Einer vom 2. d. M. datirten neapolitaniſchen Kor 
das Exequatur entzogen. Dieſer letztere ſei nun vonſendlich ein, daß nichts mehr daran zurückzunehmenſtuhig iſt. Die Abfaſſung dieſer Depeſche iſt wiederſteſpondenz des „Meſſager du Midi“ entnehmen wir 
der Regierung angewieſen worden, ſeine Functionenſoder zurückzugeben war. Schließlich eur ſich heraus, ganz geeignet, Verdacht zu erregen; denn wenn bielNachfichended: „Hier iſt die Verſchwörung in Per⸗ 
einzuftellen, die württembergiſchen Unterthanen in Ita-Tdaß Pontalba nicht nur Mitwiſſer und Mitſchuldiger,ſnamhafteſten Führer in der Gewalt der Truppen ſind,manenz; die Polizei hatte kaum die bekannten, an den 


— 


t j u b nd taumelnd von dem t vor der „Züchtigung“, die i i ige⸗[Buchbindergeſchäft; Johann Zierhut, aus Böhmen gebürtig, 35 
zu faſſen, zu treffen, ja nur zu berühren, vergebensſſen zu erkennen, u furchtbarenfſetz „Züchtigung“, die in 50 Minuten beige⸗ Sr alt, N Elerlenager,Giſele; Se 


ſuchte er ihn in eine Ecke zu treiben. Mate wird ein- Blutverluſt, wankte der Rieſe immer wieder aus ſei⸗ſbracht war. Mace trug nicht eine einzige Brauſche. i bürtig, 41 ö 
ſach feinen furchtbaren Schlag mitten in das zerbläutelner Ecke hervor, um immer 1 zurückgeſchleudert[Die Polizei von Chatham war in einem Dampficiff macher, Gele; Georg Halbbaher, o 
Geſicht ſeines egners legen, unter deſſen Arm durcelzu werden von einem Gegner, den er, ſollte man mei⸗abgeſendet worden, den Kampf zu verhindern, undſa4 Jahre alt, verheiratet, Uhrblauſchmelſer; Unten Neumayer, 
hr 1 am eu fein, ehe das Auge Zeitſnen, zerſchmettern konnte. a jetzt alle Vor⸗kam an, als es eben vorbei war — ganz dem amtlichen ſaus 3 15 85 . mee te 
ehabt hat, feinen Bewegungen zu folgen. Hurſt warſſicht ab, ſchlug wohin er e, ja faßte ſich mit[Geſchäftsgange entſprechend. aus Mien, len Keb ratet, Seiden en: 
bucfläbtic von Blut Aberſaw imm, das 0 pochen — berät Krieger und werf ihn. & 920 vor⸗ in > 10 0 ee ee 2 
Strömen an feinem Leibe binabfloß daß auch Maceſbei mit Hurſt. Hercules ſelbſt batte jo furchtbaren im 5 304 des Strafgeſetzes br 1 Bergehens (Eörderung 
damit bedeckt und die Kleider von Hurſi's Secundan⸗ Schlägen unterliegen müſſen und dem beunruhigenden einer vom Staate als unzuläſſig erklärten Religionsſeche) ber 
ten davon getränkt wurden. Nichts konnte beſſer die Bluterguß, der den Schlägen folgte und jetzt ſchon ſchurigt: Bepenauer war außerdem der ſchweren körperlichen 
ungeheuere Stärke des Mannes zeigen, als daß erſrings auf dem Graſe land. Jemand der die größte Seer Fart eg , Rat dae, eren Delle Hore 
üchtigung“ und ſolchen Blutverluſt lien, ſprang endlich auf Vermiſchtes. einen Jagſiſclag ine Geficht verfepte, womuch dieselbe einen 
ſolche „Züchtigung und ſolch 4 ertragen Summe auf ihn gehalten, f. d endlich auf den Bruch des Naſenbeines erlitt. — Der Gerichtsſaal war gedrängt 
konnte, ohne eine Abnahme feiner Kräfte zu verrathen. Kampfplatz und beftand darauf, daß er abtrete, aber ** Bereits vor 5 Jahren war in Wien befannilid eine Un-Jvoll Menſchen, worunter, wie es hieß, viele Johannisbrüder. Die 
Fort und fort verfolgte er feinen Gegner mit uner⸗ der verflümmelte Rieſe ſchien es nicht begreifen zuſterſuchung gegen eine Anzahl von Perſonen anhängig, welche der Angeklagten erſchlenen mit ſtolz gehobenen Häuptern und einer 


2 Er ; i r einen ; veligiöfen Sette der „Neu⸗Jeruſalemiten“ oder „Johan⸗Igewiſſen Oftentation; alle hatten Bolrärte (mit Ausnahme des 
ſchüfterter Entſckloſſenheit, und niemals derne können, daß er einem fo > I mender unterliegen eder irre 5 Folge kaiſerlichen A - Kanten Praſchet) und 25 nach rückwärts geſtrichenes Haupt⸗ 
ihn auch nur, während Macc's Schläge über den gan⸗ ſollte, und fühlte noch einma ſeinen Weg vorwärts. [vom 4. Juni 1857 wurde damals die weitere Unterſuchung e neſhaar. — Wie in der Anklageſchriſt, auf Grund der vorliegenden 
zen „Ring“ ſchallten, bis fie von einem ſcharfen KrachſEs erforderte nur noch ein oder zwei Schläge auf denſgeſtelll. Ein Erlaß des Gultusminifleriums vom 26. März 1858 [Schriften und Ausſagen durchgeführt Mai glauben die Johan⸗ 
ſich allmälig dämpften zu einem Quatſch! wie wenn blinden und die Beſinnung verlierenden Kampen umjerflärte ſodann die Secte für ungeſetzlich und unzuläſſig. Damitſnisbrüder an Einen Gott, der 2 u ei fei, dann an 

in Stü f 0 inem|der S ' achen, aber di Klägeſwar aber bie Geste Teineowegs unterbrüdt; im Gegentheſl dieſden Grundſaßz: „Liebe Goll über nee und Deinen Nächfen 
N aul ein Stuck rohes Fleiſch ſchlägt, daß einemſder Sache ein Ende zu . . in diese Sc age Anhänger derſelben hielten Irop des Verbotes ihre Andachlsver⸗Jwie Dich felbn,“ ferner an die zehn Gebote Gottes und über 
übel wurde, 15 zu hören. Kein Schwamm und Eſſigſauf die hilfloſe Fleiſchmaſſe woe en e entfeglichee ſammlungen fort und machten Proſelyten, bis endlich die Be⸗ haupt an die Bibel; ſie glauben, daß der Menſch unmittelbar 
wollte die Bluiſtröme ſſtillen, die von Hurſt's GefihtelSchaufpiel, daß es nicht zu, beſchreiben. Seine Sce⸗ſhörde abermals darauf aufmerffam wurde und eine neurrlihelnad dem Tete wieder in ae e inen der Getalt forte 
floſſen, und der ganze, einſeitige, Kampf wurde über cundanten und Anhänger erklärten ihn ohne fein Vor-Unt erſuchung eingeleitet ward. Am — d. fand vor dem Wiener lebe; daß man . angle Religionsbefenntnif 
alle Beſchreibungen (kel⸗ und ſchaudererregend. Nachſwiſſen für beſiegt und hielten ihn ihren Armen aufrecht k. k. Landesgerichte die diesfällige Perſanen handlung ſtatt. Auffſelig werden 918 debe fab 4 „Beriht bereits im 
zehn Gängen, die ½ Stunden gedauert, ſahen Hurſt'sſund erſchöpften alle in dem „Ring“ bewährten Reiz⸗ e a al. Sine et han dee Hern (gen in der That ſalg,ſunden habe mir ae 
Stcundanten und die, die auf ihn gewettet, ein, daßſmittel, um ihn vor einer Ohnmacht zu bewahren, dieſder im Jabre 1857 Aunefirten); Konrad Keil holz, 30 Jahreſverehrung 8 8 Auslegen der Bibel. Sie erken⸗ 
ſeine Sache hoffnungslos war, und ſuchten ihn zu be⸗ bei dem Mangel eines Arztes die ernſteſten Folgenſalt, aus Wiener⸗Neuſtadt, verheiratet, her nchen Heſell eben ⸗ nen — 2 — — — 5 der Kirche zu, glauben nicht 
wegen, abzufichen, Aber obwohl vollkommen blind, drohte. Man kann es nickt unternehmen, zu beſchrei⸗ e e lee ee W e e e bie Abendmole an; dulden die talhetfhe öbe nur been Ye 
im Geſicht zerbläut, daß er kaum als menſchliches Weelben, wie er ausſah. Die älteſten Helden fanden ent- gebb, verheirathet, aber geſchieden, Verſchleißer in eintmlſie ſchon geſchloſſen if, verbinden aber mit der Schließung einer 


nach Spizza. Alle Waffenfähigen nebſt dem Batail⸗ 


— 
u 


beſuchteſten Orten der Stadt angehefteten Maueran⸗ſſcha iſt in Fort Nehaj geblieben; er läßt Bäume fälzleigens aus Lembe g zu demſelben eing troffen. Se. Hochwürdenſlage beruhende Adreſſe, nur eine auf geſetzlicher Grund⸗ 
re te wieder durch an⸗ len, 5 es Fort — Palliſaden zu befefligen Ve e die Firmung ab. Eineſloge beruhende Reſolution e ne; bis dort⸗ 
dere erfegt wurden; ropaliſtiſche Banden erſcheinen an Die regulären Truppen hat er bei ſich behalten, dieſte m kr ichen de Gef er Capelle befadlichen ö. bin beantragt er die Ueberantwortung diefer Angele⸗ 
den Thoren der Stadt angeſichts der Nationalgarde, zu ihm gezogene bewaffnete Beröck rung wieder nachſrühmten Wunder bildes der Mutter Gottes vom Piaſſek zum Ge⸗lgenbeit an die Abtheilung, was angenommen wird. 
die übrigens ihre Waffen ganz bereitwillig an dieſder Heimat zurückgeſchickt. genftande, an welches ſich außer religiöſen hiſtoriſche Traditio:.,“ Agram, 10. Juli. In der heutigen Landtags⸗ 


7 . 7 + « . N i d d 5 7 
— vn te reſpondenz, ein einfacher, die Ruhe und Abgeſchieden⸗ ee Inter Befip befonders zahle] reits heute geſprochen, Kwaternik und Voncina aber 
er 7 


wortlich für den Schaden erkannt, Chaſſepot, Pontalba, 


dendſte gegen Chiavone. lieferten 10.000, ee 5 Monatsdeficit von — ir hm mm z zz w 5 5 ee. da 
ürkei 10.000 Piaſtern übrig blieb. Der Patriarch wurde 1 . ie ohn niß der Verhältniſſe gehandelt. 
Aus Antivari N der „Don. 3.“ vomſvon Gläubigern beſtürmt. Die „Bulgaria“, welche Handels - und Börſen Nachrichten. Nach der Patrie iſt es unrichtig, daß General 


5 iſſo viel zur Unirung beigetragen, mußte, weil ihr einig] — Der Correſpondenz des Central⸗Comite's für die Lon⸗ILamoriciere den Oberbefehl über die päpſtlichen Trup⸗ 

m 2 — nacht vom 27. auf den 28. Jun Baufent Piaſter monallch fehlten, Derldoner Austellung in Wien, fowie been Filialen in den pen wieder übernehmen wird. Graf Areſe wird nach 
6 n e an, en Paſcha, mitſunirte Clerus verlor allen Muth. Rußland war un: 
an Bord zweier Dampfka : 8 * 1 32 ermüdlich thätig, und am verfloſſenen Montag verließſder önerreidjifcen Monarchie belief ſich im Jahre 1860 auf 
ken hier vor Anker be, . SE Zäger der Patriarch in Begleitung eines ruſſiſchen Agenten, ae ve ee fi "diefen deer erg Rech slegu b 
k ingen, ; ie Kirche v 5 trägniß der Verzehrun rtifel erreichte di behufs Rechnun ng verhaftet 
buen gage Sämmtliche Mannſchaft wurde nebft ei⸗]Slaverkoff, die Kirche von Galata 8 erreichte die[Paſcha behuf Wlegung ftet worden ſei 
nem Feldgeſchütz und den nöthigen Vorräthen an Mu: ; ; i 
* 5 Han 4 dem Pays, in Odeſſa angekommen, aber von der dor Brennereien und ein Steuerertragniß von 19,537 fl. ichnet aa 
Bu 3 bei n nd ein tigen Bevölkerung ſo übel empfangen worden, daß er Die meiflen dieſer Brennereien, und zwar 94,200 duden a zum Bundespraſidenten, Furrer zum Vicepräſidenten, 
cee eee ſofort wieder die Stadt verlaſſen hat. Er hat ſich inſlährlichee Steuer nicht über 100 fl, 34 derselben zahlen dagegen Aepli zum Bundesgerichtspräſidenten gewählt. 
tgenen alten, verfallenen Fort Nehaj aufgebrochen.]. 5 f 3, füber 10,000 fl., und nur eine einzige Brennerei gibt es, welche ; ; ; 2 
Die lürkiſche Fahne wurde daſelbſt aufgepflanzt undſdie Umgegend zurückgezogen, um dort in Abgeſchie⸗ſüber 100,00 fl. jährlich an Verzehrungeßeuer zahlt. In Ni. Jus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 
die erwähnte Kanone aufgeſtellt. Die a des denheit zu leben. Er befindet ſich jetzt in Cherſon. veröſterreich war die Zahl der Brennereien 3022, und die Ele, Turin, 10, Juli. In der geſtrigen Sitzung der 
türkiſchen Dorfes Pappani, deffen 2 Vorſteher — A ſi en. * ſumme betrug wur 5 ie eee findet man Deputirtenkammer erklärte Ratazzi, daß zwar die die 

a Ai * . 3 izien, i nu ei i 7 ; ibo⸗ 
keits die montenegriniſchen Ehrenzeichen erhalten ba; Nach einer Meldung aus Calcutta, 12. Juni in Oſtgalizien, indem dor en einen Steuer⸗[Verwaltung Neapels betreffende Interpellation Libo— 


( 7 betrag von 3, 02,184 fl. entrichten. Dagegen entfallen z. B. inlr; 58 der Tagesord i, der Finanz: 
. d Nad den waldi 0 b 13,944 Br 1 rio Romano's an der Tagesordnung fei, der Finanz: 
ben, machten den Montenegrinern fofort Meldung hat zwiſchen dem Bhawalpur und ſeinem[ Serbien ſammt dem Banat auf ennereſen nur 475,896 Arbeits⸗ Handels miniſter aber Aufſchub verlangt haben, 


ier v v ilfe. Miniſter Achmed Khan ein blutiger Konflikt ſtattge-fl. Steuer. g Pr S g 
Kon Be Min 3 — in — —.— welcher mit dem Tode des Be bie Wien, 11. Jull, Rational» Anlehen zu 5% mit Zänner-|weil fie die nöthigen Aufklärungen noch nicht erhalten 
1 num Dorfe ein. mien allen ini * Coup. 80.60 Geld, 80.70 Waare, mit April-Coup. 80.70 Geld haben. Ricaſoli wünſchte gleichfalls die Interpella⸗ 
Höhen herab zogen nun Bewaffnete nach Spizza; an Der Miniſter verſchanzte ſich in ſeinem Haufe, welches 30.80 Waare. — Neues Anlehen vom J. 1860 zu 500 fl. 84.60 tion nach Abhandlung der Eiſenbah b 
Montenegriner drangen in das türkiſche Dorf Sa⸗ſer mit 250 Mann und 2 Kanonen veriheidigte. Dieser, 84 80 Waare, zu 100 fl. 88.50 G., 89. — W. I. Galt Ä g 9 bi iſenbahngeſetze verſchoben 
gragie und belagerten das Fort Mehaj, nochſcruppen des Nabobs ſtürmten das Haus, und derſſiſch Grundenttaftung-Obligationen zu 5% 66 — G. c 50 W. du wiſſen. Hierauf erklärte Romano, daß er bereits 
bevor Abdi Paſcha im Stande geweſen war, das⸗Miniſter, fo wie feine beiden Brüder wurden mit den — Aktien der Nattonalbank (pr. Stück) 748.— G. 750 — W.lgelegentlich der Interpellation den Gegenſtand derfelben 
4 


— der Kredit-Anfalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr Ricaſoli auseinanderfegen mußte, worauf Letzterer Auf⸗ 
ſelbe mit Munition und Proviant verſehen zu können.[Waffen in der Hand getötet. Währ. 17430 G. 17440 3. — der Kaſſer Ferdin. Nordbahn 1 en i Na- 
Dergeftalt von den Montenegrinern bedrängt, wies er Amerika. zu 1000 fl. CM. 1979 — ©. 1972.— W. — der Galtz.⸗Karl⸗ ſchub verlangt hat. Nun fürchtet er, ſeine Interpe 


rs a g N a N i i it fei rtagun 
die türfifhe Fregatte und zwei Kanonenboote an, die Friedrich Hecker hat ein Jäger⸗Regiment gebildet, ſbudw. Bahn We en J N. (70%) Ein. 149 — ©, e von ah ae re fü Kön 
Feinde zu beſchießen; trotz des Feuers aber, das vonſan deſſen Spitze er am 19. Juni aus Chic ngo auszog, 100 Gulden fand. W. 117.50 G. 117.70 8 ee 25 Nute ee Romane zur Ordnung 
bin ü n In Sie ie en er 658 6 859 25 5 11906 G. Fe algen — der Ruf ertönte: Man laſſe ihn ſprechen. Ro- 
ben die Montenegriner die Belagerungspoſition nicht In ’ ge an ſeineſc. 58 G. 6. 2 Be 19.12 W. — Napo» 1 weiter zu ſprechen verſuchte, f. 2 i 

: i drängt undſecute hielt, ſagte er: Kameraden laßt uns nicht Ge⸗leond ois 11,10 G. 11.12 W. — Raf. Imperiale 11.38 G. mano, welcher we zu ſpt h ‚ jagte, die 
15 Sabin + A — Suc.|fangene machen, die dem heiligſten Versprechen zum. W. — Vereinsthaler 2.07 G. 2.07 ½ W. — Silber 137.760 Miniſter könnten ſich aus ihren eigenen Miniſterien 


8 2 ; . 138.— W. d 

e 8 . j % genügende Aufklärungen verſchaffen, wenn fie der In⸗ 
0 t der Weiſung, daß die dorti e Trotz, doch gleich wieder in die Reihen der Hochver Paris, 10. Juli. Schluß⸗Courſe: 3 AB | N 2 I 
ng ab 206: dafelbft ne Batail- täther treten würden; nein, Kameraden, wir wollen|— &ysper;, 9735. — Stantsbahn 485 2 en Mobillarſterpellation nicht ausweichen wollten. Hierauf wurde 


ihm vom Ratazzi das Wort entzogen. Ricaſoli, er⸗ 
klärend, daß die Regierung weder den Willen noch 


' i N das Intereſſe habe, die Interpellation zu hi i 
fen das Signal zur Bewaffnung und zum Auszugeldroben werden, wenn die Freiheit gedeihen fol! A 1 2 Teen Be 1 ſagt, daß 115 Collegen 95 befhäftigt N 
EDER EEEREEUBE. oſterr. hrung fl. poln. verlangt, ezahlt. — Preuß. ; 

lon kamen der Aufforderung nach, waren um 6 Uhr Local⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. : hit, : en Ei 8 fü 1100 f. waer 2 e dan die Je ae Ne 59 

2 i ezahlt. — Reue er für . Wahr. fl. J ’ ! 
ed — Dit — . — fette Wahl zum e e e e Imperiale fl. 11.35 3 5 1115 Ricciardi interpellirte wegen der Klagen von 1000 in 
3 — — ch in der auchn Untverfität fiel auf den Decan der merizinifchen Sonniges ee Peslangt 20 art. Neapel elend ſchmachtenden Officieren, worauf Ricaſoli 
Nacht vom 28. auf den 29. inne wurden, daß dieſdaus des Meiherathen, Profeſer Dr. Dietl. Ben den 16 Slim, Gellwichtige öfert. Nand»Dufaten A. 660 ver, 680 bett, — Diele Interpellation nach eingeholten Aufklärungen gleich⸗ 
3 yl der bewaffneten Türken merklich zunahm, undſwen erhielt Dr. Diell die Majorität von 11 Stimmen, der] eln. fandbrteſe nebſt lauf. Coup. fl. p. 100 verl., 90% ber ſzeitig mit jener Liborio Romano's zu beantworten 
6 fie anfingen, eine Umzinglung zu befürchten, zogenen Profefior und frügere Megierungscommiflarius Dr.j— Fall. Mrandbriefe nebft lauf, oven in e Wähzunglverfprach. 

: 


\ Brodowicz 3, der Prof h fl. 81% verl., 80 bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau⸗ Die Perſeveranza“ meld 5 
fie ſich von Sagragie zurück, nahmen aber aus denkgrafauer Geleh nan Gesell Dr. Joseph Mayer Tem ienten Coupons in Conv.⸗ Münze fl. 86 verlangt, 88 bezahlt. Am verfloffenen Bu eldet aus Neapel vom 9.: 


2 \ : ; - . i icht Währung N ag griffen 44 Aufſtändiſche 
liſchen Bewohner Alles mit Graf Alexander Prze zd 0 — Grundentlaſtungs « Obligattoren in öſterreichiſcher ö 
Er u. ge Ha war — dieſen Tagen im Interefje der a ee in der Bu. L. 67 % verlangt, 66%, Bejahlt. — N rk eine rg Aufftä wiſcher no ſedech zurückziehen. 
as nicht niet⸗ un 8 : gos zſchen Werle, um ſich zur endlichen Berufung des tieflgen Jahre 15654 fl. öfter. Kwähr. * RR TE 1 due Gate nes iſt 1 85 Sora nd u hee aß an 
n I" i t ; er Garl⸗kudwigsbahn, ohne Coupons und mit N 0 ( nzuge iavone erließ an 
getroffene Hilfe wäre das Fort Nehaj mit feiner gan-ſſyſtematiſche Vertheilung der Arbeit endtid, Ivo Selete au b i 70% fl. öerr. Wabr. 151 verl., 140 bez, mit „er Gimad-ları den Bürgermeiſter von Balgorana den Befehl 
zen Beſotzung, Abdi Paſcha mit inbegriffen, in die Een rigen . — . Scheiſtſteller alle hier⸗Ilung von 300% fl. öferr. Währ. 65 verl., 64 bezablt. 2000 Rationen für ſeine Truppen bereit zu halten 
1 R f 0 ? racht. i ; 7 R 1 4 
Hände der Montenegriner gefallen. Abdi Paſcha ließ nat aurgefundenen Autograpen . 2 ˙ T !. Madrid, 9. Juli. Mon wird bald nach Paris 


ſen ihm zu Hilfe ziehen ſollen. Die Eitadelle von keinen Pardon von den ſüdlichen Feinden, aber wirſö71. — Lombarden 493, 


2 5 - = nien! Die üdliche ; London, 1. Juli. Auguſt⸗Conſols 89%,. Wörfe feft. 
Untivari gab der Bevölkerung mit drei Kanonenſchüſ⸗ geben auch keinen! Die ſüdliche Ariſtokratie muß gel „ratauer Cours am II. Juli. Suber,Otubel Agio fl. 


nun ſofort die Feſtung mit allem Rölbigen verſchen, uur von competenter Seite hiesiger Gelehrten Jo chen zurückkehren. Die Correſpondenzia meldet, d 
; ; ; i 4 8 hier a f et, daß, wenn 
Maurer und Zimmerlcute in dieſelbe bringen, um ſieſpurchreiſenren Lemberger Arckäelogen Augu Birken rd der Kaifer der Franzoſen den Wunſch nach ei i 
bewohnbar zu machen, und drei Kanonen auf ihren ee biegen a za Handschriften Beuge Neueſte Nachrichten. 0 Franz ſch nach einer Un 
a „ [77 „ 


| : i terredung mit der Königin Iſabella in Spanien äu- 
Wallen aufſtellen. Die Montenegriner zogen ſich ſämmt⸗ jenes herausgeſteült eine volfäntige Autenlicrt Peſth, 10. Juli. Im Unterhauſe erſtattet Ghyzlgert, bie, Unterredung ſtattfinden wird. af alle In⸗ 
ich in das Dorf Pappani zurück, wo fie ſich noch ger e Heute Nachmittag kurz vor zwei Uhr hatte einer der aupje3D Beruct über die Sendung an Se. 1 


8 { h ſurgentenchefs von Loja find gefangen gen 
gawärtig befinden. Die erwähnten, vom Fürſten vonſdem Dach unſeres neuen Drucereietabliffements mit dem Ein-] Kaiſer, welcher Bericht mit lauten Eljens aufgenom— pin chef ja fi gefangen genommen 


. ˙— V 0T0T0T0T0T0T0T0T0T0T0T0T0T0TTTTT——T.. 
er Landbaus angelegenheit wurde we⸗ Verantwortlicher Redacteur: Dr. U. Boczek. 
/ | Leiter, um feine Arbeit - en Vertagung diefe it bis zum Herab-] Verzeichniß der Angefommenen und Abgereiſten 
befürgten, Abdi Paſcha werde fie für ihre Unterwer⸗ le 1 f e 1 geraume Zeit fpäter]9 gung dieſer Angelegenheit zum H 9 


32 vom 11. Juli. 
ſung unter Montenegro züchtigen. Am 30. Juni ha⸗ zen die Arbeit zu verlaſſen und ſein Bett zu ſuchen. Angekommen find die Herren Gutsbeſttzer: Anton Goslfow⸗ 


g lu, da dieſe möglicherwei Bau unnöthig ma⸗ ati ö 
. j er auf Befehl ihres Dinſtag ſchloß der alljähr 5 ſtell, gi erweiſe den i und Michael Zakrzewski aus Polen. 
ben ſich die ent af eder gehörigen den ase e chen könne. Deät empfing allerdings Vorſicht, m) der Abgereift find die Herren Gutsbeſitzer: Stanislaus Graf Rej 
auch aus Pappan - zuplli des Dorfes fand alrend ter Ablaßwoche ununterbrochen von elner zahlreichen Menge Bau mittelſt eines Anlehens zu geſchehen habe; doch 8 Galizien. Stanislaus Brandys nach Ems. Eduard Homo⸗ 
rückg⸗zogen; die vier Häupllinge ließen. Abdi pa.jnpäntiger, befonter® von Kankleuten felb aus fernen Gegeneſals Vertreter fei er berechtigt, keine ungünstige Reſo⸗ Mirage en da Bincenz Fro aw nad Breslau. 0 Been 
es für gerathen, fi ihnen anzuf . eden beſucht war. hochw. Provincial der Congregation warflution zu erwarten, da auf eine, auf geſetzlicher Grund. Joſeph e en n 


neuen ſolchen Che den Austritt aus der Secte. Als beſondereeſlich darum kümmerten, fo wenige fin 


5 5 ekämmt ;. — Hieß und die meiſten Angeklagten i 
Erlennungszeichen tragen fie das Haar nach 1 3 an en de Wort-unt brachten 190 len no 


proteſtantiſchen Characters gehalten. 


: Hieß wurde zu 6wö ichem, die übrigen w men. Hoffentlich werden Halle, Greifswald und Bonn, die tro 
heb ungen geht hervor, daß fie ſich Franz Hieß un bande ER eg een erurih meldest t des 5 N ähnliche ausfäliefenne Papſt alljährlich an eine der Fürſtinen oder Pringeffinen Guro⸗ 
Fan ee — ehre“ und halte Beufung an. a ak feilen wungen in ihren Gtatuten haben, bald diesem Beiſpielſpa's zu verleihen pflegt, wird diesmal die Königin Marie ben 
alten. Hi ür den „ f : olgen. 
iu a ab Iemand, der in die Seele aufgenemmen werben e e leer 2 te 5 „ Aus London wird geſchrieben: Blon din, ber Seillänger, 
Wollte, ſcon die möthige Muffaflung bee ee Worte gel, 8 an — 1 4 8 Gemeindegefän niſee u Infoen 20.000 Franken zugesprochen worden war, tauchte das Ge, macht in der Provin ale Geschäfte In ginerpool führte er 
auch, der in den Verſammlungen vorzugsweiſe Vorträge hielt, Dung SER, chwelle e 7 ee es einen ge- porgeſtern ei 18 Men ke ilch den des Je gen zoologi⸗ 
heils aus der heiligen Schrift, tbeils aue den Schriften Swe⸗ Inguiſiten liegend gefunden, den Rücken zugewendet. ſt fer 1 — 5 Auen tete uber Seil. Er batte dieſes 
Kunſtſtück bekanntlich früher mit feinem en und die Poll. 
macht, bis ſich das Publicum dagegen ausſp 


i Steinkohlenlad 
»Eine franzöſiſche Brigg, die mit einer Oe nladung 
Cardiff Bac ie ne egelte, iſt auf 1 See in Folge 
ehmenſeiner Eyplofion der Gaſe untergegangen, elche ſich aus den 
i tten. . g 
a e ie rz. Vor einiger Zeit wurde in der 
New⸗Porker Pathologial Society das Herz eines Schiffszimmer⸗ 
manns vorgezeigt, das nicht weniger als vier Pfund und ſechs 


de] Berlin 1857 ARTE in London 1851, ee 1855, in neue Inſel zum Porſchein gekommen, die zuerſt 
kinige andere Schrifiſtücke vorgeleſen, welche ſich über das Weſenſlung über das Staatsrecht der kroatiſchen Nation ausgeſchrie⸗ſpieler Herren Länder Nau welche von Religionsfreunden ausſmelden) eine 9 5 5 


118 ei afu. Bei näherer Unterſuchung ſoll unter einer eben ge⸗ 
ſurechen. Hieß bewerkte nach Verleſung dieſer Lctenſlücke, das ſund hat bereits eine Wehnung daſelbſt gemiethet. Auch Hebbelſſammlung nehmen 85 2 en Oberfläde ein noch Mliger ü heißer d ergehen 
lien Gutachten, auf die er keinen Werth lege; es wäre ihm einſſoll denſelben Plan haben. 7 der auf eine unmittelbar vorher Rattgefundene Forma⸗ 
leichtes, ihre Unhaltbarleit nachzuweiſen; das Reich Gottes fei »Wie der „N. Z“ aus Königsberg mitgetheilt wird, hat [Programm erſieht m 
en nicht auf dieſer Welt, und weil diejenigen, welche ſich ernſt⸗ſam 2. Juli die Univerſität die Schlußſitzung über die Frage der Sepkember tagen wird — 


1 


K — — — . = . — — — = — — — — 


Streitigkeiten dieſer Art ſteht in Zukunft den Gerichs[polityeznych w sporach z dawnego stosönku pod-Inemi bedg. 
Kraköw, dnia 5. Lipca 1861. 
Stefan Muczkowski, 
Notaryusz jako del. kom. sadowy. 


Hm toblatt. §. 2. Das Verfahren und die Entſcheidung über $. 1. Zwosi sie dotychezasowa dzialalnosé wladz jonemi, lecz nawet 2 pretensyami swemi oddalo- 


BET tem zu. In der Regel find derlei Streitigkeiten beiſdanezego miedzy dawnemi dziedzicami a ich pod- 

3. 2990. (dich (2901. 13 nem Geiihtöhofe erſter Inſtanz anbängig zu ma⸗ nn all poddanczego wyniklych 5 ile 
Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichte wird der, demſ ten, in deſſen Sprengel das Gut liegt, auf welchesſdzialalnosé téj nieutrzymuje jeszeze rozporzadze- 
Leben und Wohnorte nad) unbekannten Konſtantla Mysz-ſich der Streit bezieht. Streitigkeiten über Beſitzſtö⸗ſnie niniejsze (F. 6 i 7) i to bez röznicy czyli 
kowska, Kasgaer Jablanowski und Urſula Glogowskaſrungen aber ſind bei den Bezirksgerichten anzubrin - wtadzom polityeznym podlug dotychezasowych 


—— —— F j— ————ů—ß—ßrʒVb mn [U 
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und im Falle deren Abl bens, deren dem Namen nachſgen 105 ak Cviljurisdictionsnorm vom 20. No-Iprzepisöw. przysluzalo dochodzenie . sprawie 
unbekannten Erben, hier git bekannt gegeben, daß für die-[pembet Nr. 251 R.⸗G.⸗Bl.) spornéj, tentowanie ugody lub postanowienie pro- 3 5 
ſelben aus Anlaß des vom Victor Zbyszewski zur Herz 3. In Streitigkeiten dieſer Art, die bei denſwizoryum,  czyli 1 stanoweze rozstrzygnienie Wieuer =Börne - Bericht 


einbringung der Hälfte von 9000 flp. ſ. N. ©. subſpolitiſchen Behörden bereits anhängig find, und inſw sprawie saméj. 
präs. 6. März 1861 3. 1376 überreichten Executions⸗ denen noch keine rechtskräftige Entſcheidung erfloſſen §. 2. Na 8 przypada sydom postg- Seed ee 
Geſuches Herr Advokat Dr. Rybicki mit Eubftituirung ift, hat die politiſche Behörde die Parteien unter Zu⸗powanie i wyrokowanie w tych sprawach. Geld Waare 
ückſtellung der ihnen gehörigen Urkunden und Schrif“ Wytaczaé maja sie zazwyczaj spory takie przedſon Oeſt. W. zu 5% für 100 363. . . . 6175 62 — 
dieſe Executionsangelegenheit beſtellt, und daß der dieß⸗ften zu belehren, daß fie die Streitſache nunmehr beiſtrybunalem sadowym 1. instancyi, w ktörego obre- 855 n zu ar für 13 4. 80.30 80.40 
falls für die beſagten Executen ergangene, dle gebetene Gericht anzubringen haben. Ißdie lezy sporem dotkniety majgtek ziemski. Spo- Detallignes 10 l t 105 15 7 N 5 4 8 
Execution bewilligende Beſcheid, dem beſtellten Curator 4. Die Gerichte haben ſolche Streitigkeitenſry o naruszenie posiadania maja sie jednak wnosieh dtto. „ 4¼ % für 100 es 38.50 50.— 
Hrn. Advokaten Dr. Rybicki zugeſtellt wurde. unter Beachtung der auf das beſtandene Unterthans⸗ przed sgdami powiatowemi ($. 55 ustawy © gu- mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 115.50 116 — 
Beſchloſſen im Rathe des k. k. Kreisgerichtes. verhältniß Bezug habenden Geſetze und Verordnun-⸗ryzdykeyi cywilnéj 2 20. Listopada 1852 Nr. 251 


7 


des Herrn Advokaten Dr. Lewicki zum Curator fürfr 


„ 1834 für 100 fl 89.— 89.50 
„ 1860 für 100 fl. 88 75 89.— 
Como⸗Rentenſcheine e 1650 17.— 


Rzeszöw, am 7. Juni 1861. ri 8 ho Vorſchriften über das ſummariſche Ver-]Dz. U. Rz.) 
ahren und beziehungsweiſe über das Verfahren in Kar 1 olitvez- 

EBEN: Edy kt. 5 e Befigidtungefieitigfiten 15 verbanden und zu ent⸗ Air eee eee I 1 5475 B. Per Kronländer. 

C. k. Sad obwodowy Rzeszowski czyni ninie) beiden, wobei diefelben ſich auf Verlangen der Par- wyrok prawomon; . 10 mn us dzb polityeznal,. mi Grundenllaſtungs⸗ Obligationen 
szym, 2 Zycia i pobytu niewiadomym Konstancyiſteien oder f klär Won PEAWOTIOCHY, Ewe WERTE ela. oon Ried. Oeſterr. zu 5% für % 2. 990.— 90.50 

ym, 2 zycıa 1 pobytu ! f 7 Bei t U der S auch von Amtswegen die zur Aufklärungſstronom naleägee im dokumenta i pisma 1 wska- ſoon Mähren zu 5% für 100 80.— 87. 

Myezkowskiej, Kasprowi Jablonowskiem 12 er Sachlage erforderlichen Behelfe und etwaigen frü-⸗ſzas iw, 20 obecnie spör wytoczye maja przedſuen Schleſten zu 5% für 40% h.. 9 
szuli Glogowskiéj, a W razie ich Smierci tyehkeſberen politiſchen Verhandlungen von den betreffendenſs dem. 7 f von Steiermark zu 57e für 1% 1 58 — 8.— 
spadkobiercom wiadomo, ze dla nich 2 powoduf Behörden zu verſchaffen haben. 0 4 80 - h takich postepo-Heon Tirol zu 5% für 10 fl. 9850 99 50 
rosby egzekucyjnéj przez Wiktora Zbyszewskiego 5. R äftige in ei i $. 4. Sedy maja w sporach ta g von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 87.— 88.— 
Bi LER K 50 1337 my 9000 zip. 2 p. n.{srfloffe echtskraͤftige in einer ſolchen Streitſacheſ vas 1 wyrokowa6 2 uwzglednieniem praw i 10 Z-] en Ungarn zu 5% für 10% l. 60 28 70.25 
celem zaspokojenia polowy sumy P. Zz J R ne Entſcheidungen der politifhen Behörden blei— porzadzen odnoszgeych sig do dawnego stosunkuſvon Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu 3% für 1097. 68 50 70.— 


dnia 6. Marca 1861 do L. 1376 podanéj, kurator|pen aufrecht und können im Rechtswege nur dann 


hr - ö sur wania su- 
w osobie p. adwokata Dra Rybickiego, z zastęp- eingegriffen werden, wenn derſelbe den Parteien aus⸗ poddanezego podlug przepisöw postepoV 


marycznego lub postepowania w sprawach o na- 


stwem p. adwokata Dra Lewickiego teh sprawieſorücklich vorbehalten wurde oder nach der früheren ; “day lanie st 
425 : . ; R N ruszenie posiadania, przyczem na zadanie stron Actiem 
Ruh, ns, \ ze 9 9 5 he Heſetzgebung auch ohne einen ſolchen Vorbehalt zu⸗ub i 2 Head Basta 25 maja u wladz przy-Joer Ratlenalban tz. ET 
wzgledzie dla wyZ wzmiankowanyc uznikon äſſig war. Ebenſo bleiben die im politiſchen Wege naleznych o srodki do wyjasnienia stanu rzeczy der Grerit⸗Antall für Handel und Gewerbe je 8 
7 e u tanet Ber ALL U ae 17350 373.60 


zapadla, proszong egzekucye pozwalajgca, posta-fyetroffenen rechtöfräfligen Proviforien in Kraft, bisſi „ akta odnosnego dawniejszego postgpowania 


der Mied.-öft, Ascounpie⸗Geſellſch. zu 500 h ö. W. 588 — 590.— 


i kuratorowi p. adwokatowi Rybickiemuſim Rechte ; erweiti ſchei i : 
lan: rowi p. adwoka * 4 — echtswege eine anderweitige Entſcheidung erwirkt beiden * a der Jed ⸗Rorpbahn 1000 fl. G. . . 1006 1968 
Uchwalono w radzie c. k. Sadu obwodowego. §. 6. Dagegen hat in Anſehung der Streitigkei-⸗ſn; ED: age l —— 17 * a ee a 
Me 1851 8 2 gege 9 gkei⸗ nia wladz polityeznych w takich sporach prze- 5 e 168 — 269. — 
Res w, dnis 7. Czerwea 186. ten, welche ciw takowym rozstrzygnieniom odnosi6 sie mona 85 e — 5 * 170 75 171.25 
1 1 5 ; ako nordb. Verbind.⸗B. 0 CM. — 
L. 8983. Ed y k t. 2895. 3) ) ei dem Geſchäfte der Grundentlaſtung zuſam go drogi prawa, tylko w razach, . en teſder Sheisd. zu 200 l. GM. mit 140 f. (70%) Cinz. 147.— nm 
: enhängen; droge stronom wyraznie zastrzeZono lub w ktö-fver ſüdl. Staats, lomb.⸗ven und Centr.⸗ilal. Ei⸗ 
ſenbahn zu 200 fl. öſt Währ. oder 500 Fr. 


b) welche ein nach dem a. h. Patente vom 5. Juli 
1853 (Nr. 130 N.⸗G.-Bl.) der Ablöſung oder 
Rezulirung von Amtswegen unterliegendes oder 
ein im $. 6 b dieſes Patentes bezeichnetes bes 
reits provocirtes Recht zum Gegenſtande haben, 
es mag ſich um das Benützungs⸗Servituts oder 
gemeinſchaftliche Beſitzrecht ſelbſt, oder nur um 


C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 
niejszym edyktem p. Franciszka hr. Stadnickiego, 
a w razie Smierci tego jego spadkobiercöw i pra- 
wonabywcöw röwnie2 2 miejsca pobytu i 2ycia 
niewiadomych, ze przeciw niemu lub wypadkowo 

rzeciw jego spadkobiercom j prawonabywcom p. 
eliks Wnorowski, jako sadownie ustanewiony pel- 


rych podlug dawniejszego prawodawstwa otwartg 
byla ta droga, choeby jej nie zastrzeono wyraz- 
nie. Takze prawomocne prowizorya w. drodze 
polityeznej postanowione utrzymaja sie W mocy, 
dopöki nienastapi inny wyrok w drodze sadoweéj. 
$. 6. Sprawy zas: 

a) bedace w zwigzku 2 indemnizacyg, 


m. 160 fl (80%) Ein... . 218.— 220 — 


mit 140 fl. (20%) Einzahlung. . 149.— 149 50 
ms 60 fl. CM. (30 %) Einzahlung... 65.— 65.50 
500% f, . „e — 
te öfter, Lloyd in Trleſt zu 900 f. GM.. — — 
er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 304 — 306 — 


nomocnik p. Heleny Maryi 1go slubu Giebultow- die Störung im Beſitze ſolcher Rechte oder diel p) to ktörvel er un Naz⸗ ler Wee e air a 
skie) 280 Fosanch tadziez maloletnich: Konrada, Urt und Woſe der Verabſolgung verweigerter ) 1 5. pon 1858 (Ne 1130 Dr. U 6 500 1 Fer Wär, . 5 ; en 4 370 — 375.— 
Stanislawa, Wladyslawa Karola 2 im, i Heleny Nutzungen handeln, und Ra.) jest prawo, podlegajgee zniesieniu lub Pfandbriefe 


e) welche die in der Verordnung vom 28. Juli 
1856 Nr. 141 R. G. Bl. §. 1 Abſätze 1, 2 
und 3 bezeichneten gegenſeitigen Forderungen der 
ehemaligen Herrſchaften und Unterthanen zum 
Gegenſtande haben, die Zuſtändigkeit 


4 dentl, organe 
* BAR ih ses un Regulirungds 


Landes⸗Commiſſionen, und a 
ad e der politiſchen Behörde auch in Zukunft auf: 


Maryi 2 im. Giebultowskich, wlascicieli döbr La- 
anowa wraz 2 folwarkiem Wymyslowem o wy- 
treslenie prawa zastawu sumy 20,594 zip., 5687 
zip. 15 gr. 1523 zip. 12 gr., tudziez sumy 25000 
2 8 r w stanie biernym döbr 
na ge p. Frame weitet 
czonego z wszelkiemi nastepnemi pozycyami ze 
stanu biernego owych döbr, wniösl pozew, w za- 
latwieniu tego pozwu uchwalg tutejszo-s4dowg recht zu bleiben, 
2 dnia 3. Czerwea 1861 do L. 8933 termin do 6. 7. Ebenſo hat die den politiſchen Behörden 
ustnéj rozprawy na dzien 20. Sierpnia 1861/aach der Verordnung vom 19. Jänner 1853 Nr. 10 
o godzinie 10téj zrana wyznaczonym zostal. R. G. Bl. zustehende polizeiliche Gewalt in Fällen, 
Gdy miejsce pobytu tych pozwanych jest nie-ſin denen ein Beſitzer den Schutz derſelben gegen ans 
wiadome, przeto c. k. Sad krajowy w celu zaste-Iprohende Gewalt anſucht und es ſich um die Erhal- 
powania pozwanych na koszt i niebezpieczenstwoltung von Rube, Ordnung und Sicherheit handelt auch 


der jährig zu 5% für 100 fl. 102.50 103.— 
Natienalbank 10 jährig zu 5 für 100 fl. 97.— 98.— 
auf CM. verlosbar zu 8% für 100 fl.. 90.50 91.— 
der Nationalbank | 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 99 30 100.— 
auf öſterr. Währ. | verlosbar zu 57% für 100 fl. 86.60 86.80 
Galiz. Kredit- Anſtalt C. M. zu 4% für 100 fl. 80.50 82.— 


regulacyi z urzedu, albo prawo podlug $. 
6b. tegoz patentu ju prowokowane, bez 
rözniey czyli idzie o prawo u2ytkowania 
sluzebnictw, lub wspölnego posiadania, czyli 
tylko o posiadanie nadmienionych praw, czyli 
tés o sposöb, w jaki wykonywad sie ma 
uzytkowanie zaprzeczone, wreszeie 
te ktörych przelmiotem sg pretensye wa 
jemne dawnych dziedzicow i poddanych w 
ustepach 1., 2 i 3. $. 1. w rozporzadzeniu 
z dnia 28. Lipca 1856 (Nr. 140 Dz. U. Rz. 
oznaczone, naleza i na przyszlosé do kom- 
petencyi. 
ad a. organöw indemnizacyjnych, 
ad b. komisyi krajowych do zniesienia i regu- 
lacyi cieZaröw gruntowych, 


0 


— 


Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſt. W. 5 30. . 
Eſterhazy zu A0 dH, ER) e 50 u 

Salm zu 40 7 —— . 3850 39.— 
Palffy l . 3750 38.— 
Clary zu 40 75 ee e 236.— 36.50 
St. Genvis zu 40 F . 
Windiſchgrätz zu 0 3225 22.50 
Waldstein zu 00 25.75 2025 


— 


tychze, tutejezego adwokata pana Dra Schönbornaffernerhin in voller Wirkſamkeit fortzubeftehen. 8 Kegler * i 
e Are Dra Geisslera Taeter 5 Für die Zukunft a 15. die der Finanz⸗ x m ee endes 0 ere 5 — 2 ꝗ . 1475 BB 
e e e ee ee przysluzajgca podlug rozporz, 2 dnia 19. Stycz- Vank⸗(Platz⸗) Stonto 


terthanen aufzuhören. Jene Streitſachen jedoch, in Augsburg, für 10% fl. ſüddeutſcher mähr. 3½ 117.25 117.25 


wedlug ustawy postepowania sadowego w Galieyi nia 1853 (Nr. 10 Dz. U. Ra.) urzedom politycz- 


obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie. denen die Finanzprocuratur bereits die Prozeßführung Ber. es- TFranlf. a. M., für 100 fl. fübd. Wahr. . 117.40 11 
3JJ½%% %% / ĩ 1 in 

: - e Verpflichtung der Finanı - ciciel ; ; i don, | ‚Stel, 54. . 138.50 139.— 

nym, aby w zwyZ oznaczonym czasie albo samil F. 9. Die Verp g der Finanz = Procuratur gwaltom i gdzie idzie o utrzymanie spokoju po- Parte, für 100 Franks 5 „u. . e — 


Cours der Geldſorten. 
Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 
eld Waare 


ur Einbringung der Gemeinde - Kapitalien und der 
Amoetifirung der Gemeinde⸗Obligationen hat bis zur 
Einführung der definitiven Gemeinde Ordnung fort: 


staneli, lub té potrzebne dokumenta ustanowio- 
neniu dla nich zastepey udzielili, lub wreszeie 
innego obroncę sobie wybrali, 1 o tem c. k. Sa- 
dowi krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wszel- 
kich _mozebnych do obrony srodköw prawnych] F. 10. Dieſe Verordnung hat vom 1. Jänner 
Bern . . en Mans 2 2 1861 an in Wirkſamkeit zu treten, 
niedbania skutki samym sobie przypisacby musieli. OT 
Kraköw, dnia 3. Czerwea 1801. . Vom k. k. e Präſidium. 
5 Lemberg, am 2. Juli 1861, 


N. 5839. Kundmachung. (2885. 3) 


20 Frankſtüctkk . II 9 - — 11 7 9 
Ruſſiſche Imperiale — — — — 11 37 a 40 
Silber . 13775 — 1 80 187 78 


DM 


N. 5839. Obwieszczenie 


h wys. rozpor n 5 Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
ustaw rzadowych Wg. POrzadzenie ministeryal vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


ne 2 24. Pazdziernika r. 1860 co do przysziego 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 uhr 
35 Min.; — nach Warſchan 7 Uhr Früh; — nach 
Ofrau und über Oderberg nach Preußen 9 uhr 45 
Min. Früh; — nach Rzeszö w 5 uhr 35 Min. Früh; 
E nach Przemyst 10 Uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 
Min. Abends; — nach Wieliezka 7 uhr 20 M. Früh 
von Be nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
ends. 


Wezwanie wierzycieli Jaköba 
Hirschfelda. (2899. 2-3) 
O2 pOrZAdzenie. C. k. Sad krajowy uchwalg swa 2 dnia 9go 
Ministerstw spraw wWerngtrznych, sprawiedli-[Kwietnta b. r. L. 5390 orzekl rozpoczecie poste- 
wosci i skarbu 2. dnia 24. Pazdziernika r. 1860Jpowania ugodnego co do majatku uchomego Ja- 
dla krölestwa Galicyi ! Lodomeryi, W. Ksiestwajköba Hirschfelda, kupca sklad towarowe sukiennych 
Krakowskiego i Ksigstwa Bukowiny, co do kom-|w Krakowie utrzymujgcego i do téj czynnosci 
petencyi w sporach ze Stosunköw poddanczych a8 gelogowel, ER ne 
ai ; roßherzogthu pochodazacych. Odnosnie do poleceni ego wzywam wierzy- 
9 905 . re ber en i Przez — * 1 ze w Galicyi i Lodome- cieli upadlosci teh), aby z swemi pretensyami 2 Ja. 
Jahren gelöſt iſt, wird in Bezug auf die künſtige Be⸗ ryi, W. Ks. Krakow® 15 1 Bukowiny przed|kiegokolwiekbadz tytulu pochodzgcemi , najdalej 
dandlung der bieraus entſprungenen Streitigkeiten fürſlaty Juz ustal stosunek Poddanczy, rozporzadzaldo konca Lipca b. 7. U mnie pismiennie sie 
najwyzszego postanowienin z 20golzglosili, gdyz w razie przeciwnym gdyby uklad 


länder i a. h. Erwächti⸗ſsie na mocy 3 h Be 4 l g 


F. 1. Die bisherige Wirkſamkeit der politiſchenſw sporach ze stosunku tego wyniklych w pomienio- przedmiot ukladu, © ileby ich pretensye nie opie- 


Behörden in den aus dem beſtandenen Unterihans- [DJ krajach koronnych: raly sie na prawie zastawu nietylko niezaspoko- 


1 Jen d | l s 
der Minifterien des Innern, der Juſtiz und der Finan-["27° ogloszenie 
zen vom 24. October 1860, wirkſam für das König- R 
reich Galizien und Lodomerien, das Großherzogthum 
Krakau und das Herzogthum Bukowina, betreffend 
die Zuſtändigkeit in den aus dem beftandenen Unter: 
thansverhande herrührenden Streitigkeiten. 

In Anbetracht, daß das Unterthansverhältniß in 
nach Triebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 uhr 33 Mi⸗ 


N nuten Nachmittags. 5 

von Nzeszew nach Kron 3 = 25 Min. Nachmitl.; — 
nach Briemysl 7 uhr n. Früh, 8 uhr 15 Mi⸗ 
nuten Abends. 

von Myslowitz nach Krakau 1 uhr 15 Min. Nachm. 


Ankunft: 


Meaum rer 


verbande herrührenden Streitigkeiten zwiſchen den ger ; 5 ragen Minuten Abends; — von Bresla 
weſenen Herrſchaften und ihren ehemaligen Untertha⸗ eteorologiiche Beobachtung 9 he 45 Minuten Früh, 5 Uhr 27 in eh le 
nen iſt, inſoweit fie durch dieſe Verordnung nicht noch“ | Yarom.spöpe | Temperatur Speciſiſcht Ale abe e Ans Grfeinungen Aemterung bet eee aus Preußen 5 Uhr 27 Min. 
auſreckt erhalten wird (. 6 und 7) aufgehoben 2 5 in aral Linn. 8 Sug ligten 201 d 1 4 ‚Bere in der Luft 2 Gage von Przemys! 9 9 15 l 3 
mag den rolitiſchen Behörden nach den bisherigen Ge⸗ 7 D Neaumt der Byfı des Winder ver atmosph u Be Re Ft e — von Wieliczka 6 uhr 0 n ER Nachm. 


von [ bie 


lin Rzeszöw von Krakau 11 uhr 51 Min. Vorm. 


ſetzen die Erhebung der Streitſache der Vergleichs versfi = 107 1 DDiord⸗ Def ffarf r el Nas Sr f 
ſuch und die Feſtſtellung eines Proviſoriums oder ſelbſt 10 = 38 | Fan | 93 | West Muilel | f | Regen + 79 * b cee Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 uh 
pie Entibeibung, in der Har ptſache zugeflanden fein. I % 2 31 137 * „ ſchwach Nebel . N 


In der Vychdruckeref des „CZAS.“ * Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton Rother. 


1 Uhr 48 Min. Nachmitt., 7 uhr 56 Min. Abends; — 


in Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Fraß, 7 uhr 45, 


2 * 
> — — 
- 


